




Liebe SSV’er, liebe Leser,   

das Jahr 2011 steht nun schon wieder in seinen letzten Zügen und es wird wie-
der Zeit ein Resümee zu ziehen.  

Besonders hervorheben möchte ich heute unsere immer noch wachsende Mit-
gliederzahl, die eigentlich so gar nicht in die heutige Zeit eines Vereines unse-
rer Größenordnung passt. Von allen Seiten und auf allen besuchten Sitzungen 
ist zu hören, dass die Mitgliederzahlen rückläufig sind. Dass dieses bei uns 
nicht der Fall ist, möchte ich mal an zwei Tatsachen festmachen. Der Ort Ste-
derdorf mit seinen ca. 5500 Einwohnern ist prozentual gesehen mit wenigen 
Fußballern im SSV vertreten und die sehr gute Jugendarbeit ist weiterhin der 
Garant für ansteigende Mitgliederzahlen. Dass dieses so ist, verdankt der SSV 
seinen unermüdlich und intensiv arbeitenden Betreuern und Trainern, die Wo-
che für Woche ihre Kinder und Jugendlichen beim Training und in den Pflicht-
spielen betreuen und immer wieder motivieren.  

Mich als Vorsitzenden freut es ganz besonders, zum Abschluss des Jahres 
2011 mal wieder ein Mitgliederwachstum verzeichnen zu können. Ganz beson-
ders die Gründung einer 2. Herrenmannschaft und die doch rosigen Aussichten 
auf die kommende Spielserie im Jugendbereich machen mich stolz. Speziell im 
Jugendbereich werden wir wohl in der nächsten Jubiläumssaison in allen Al-
tersklassen vertreten sein. Wann dieses das letzte Mal im SSV der Fall war, 
kann ich Euch leider nicht mitteilen, weiß aber das es sicher schon vor dem 
Jahr 2000 war. Damit gehören wir im nächsten Jahr zu den stärksten Vereinen 
im gesamten Kreis Peine, was vor ca. 10 Jahren noch als sehr unwahrschein-
lich gesehen werden musste. 

Aus diesem Grund möchten wir uns bei allen SSV’ern und allen, die uns bei 
diesem, ich nenne es mal Projekt 2012, unterstützt haben, bedanken. 

Der Vorstand des Stederdorfer Sportvereins wünscht allen seinen Mitgliedern, 
Gönnern und Euren / Ihren Familien eine wunderschöne Adventszeit, gesegnete 
Weihnachten und anschließend den obligatorisch guten Rutsch in das neue 
Jahr 2012. 

Möge das Jubiläumsjahr 2012 ebenso erfolgreich und harmonisch ablaufen und 
wir ein schönes Jubiläum feiern dürfen. 

Bis dahin Grüße vom Vorstand,                         

i.V. Jens Karrasch / Vorsitzender 



Football-Training der D-Junioren-Mannschaften 

Am 08.11.11 stand für die D-Junioren Mannschaften des SSV ein Training der besonderen Art 
auf dem Programm. Statt Doppelpass und Elfmeter standen an diesem Tag Running Blocks ge-
gen die Trainer und Fieldgoals auf dem Trainingsplan. 

Jens Pape, Left Guard in der Offence of Line, der American Football Mannschaft der Schaum-
burg Rangers, leitete an diesem Abend das Training.

Nach dem Aufwärmen mit Strawberry Pick-
ups (Erdbeerenpflücken), JumpingJacks 
(Hampelmann) und Superman konnten die 
Jungs ihre Kraft bei Running Blocks gegen 
die Trainer der SSV unter Beweis stellen. 
Anschließend wurden Ballübergaben an den 
Quarterback (Spielmacher) geübt. Der ein 
oder andere Spieler zeigte dabei durchaus 
Talent für den American Football. Nach dem 
Üben von Fieldgoals wurde zum Schluss Ha-
waii Football gespielt. 

Zum Abschluss durften die Trainer Michael 
Rothe und Torsten Steger in voller American 
Football Ausrüstung gegen Jens Pape (140 
kg pure Energie) „schieben“. So richtig von 
der Stelle kam dabei keiner von beiden, trotz 
max. 30% Krafteinsatz des „Left Guards“. 

Es war für die Kids ein interessantes und 
spaßiges Training, dass sicherlich noch eine 
Wiederholung findet. Vielen Dank an Jens 
Pape, der sich die Zeit genommen hat, den 
Jungs eine Abwechslung in ihrem Trai-
ningsalltag zu bieten. 

Torsten Steger 

 und 

Michael Rothe 

    



Hier nun die aktualisierten Termine für das 100jährige Jubiläum: 

��������15. Januar 2012 Neujahrsempfang 
��������Juli 2012 Stadtmeisterschaft der Herren, Alte Herren und Ü40 
��������07./08. und 09. September 2012 Festwochenende 
��������14.09. bis 16.09.2012 Zeltlager der Jugendspieler



Hallo Sportsfreunde, 

nach einem sehr guten Saisonstart, sind uns zum Ende der Hinrunde, gegen die Spitzenteams 
aus Rosenthal/Schwicheldt und Dungelbeck leider die Körner ausgegangen. Gründe dafür sind 
die permanente Doppelbelastung und Selbstüberschätzung einiger Altherrenspieler (die glau-
ben immer noch 20 Jahre alt zu sein), die ohne mein Wissen und meiner Zustimmung auch 
mittwochs bei der Ü-40 am Start waren. Leider haben sich in den Spielen der Ü-40 einige mei-
ner Stammkräfte so schwer verletzt, dass Sie für den Rest der Hinrunde ausgefallen sind und 
wir den Spitzenteams kein Paroli mehr bieten konnten. 
Aber auch durch Undiszipliniertheiten (Rote Karte) und dummen Zweikampfverhalten (im 
Strafraum) bestrafen wir uns immer selbst. 

Ich hoffe ich kann die Mannschaft zum Umdenken bewegen, sich auf das zu konzentrieren was 
Sie kann, nämlich geilen und guten Fußball zu spielen, um eventuell doch noch einmal oben 
angreifen zu können.   

Ich hoffe auch, einen besseren Draht zu den Ü-40 Betreuern zu bekommen, um die Doppelbela-
stung besser zu dosieren.

Ich wünsche allen SSVern ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in unser Jubilä-
umsjahr 2012

Gunny  (Betreuer der Alten Herren)



C – Jugendlichen flatterten am Ende die Nerven 

- Stederdorf Rückserie in Kreisklasse - 

Kai Randt und Lukas Pudelko übernahmen im Sommer die C–Jugend Mannschaft um unseren Mannschaftsfüh-
rer Miguel Karrasch vom SSV Stederdorf. Nach einer langen und intensiven Vorbereitung im Herzberg und auf 
den Sportplätzen in Stederdorf und dem Golzplatz, sowie einem Traumstart in der 11er Kreisliga Staffel II 
konnten wir unser Ziel, nächstes Jahr in der Kreisliga zu spielen, leider nicht erreichen.  

Unser erster Test gegen die Bezirksliga Zweitvertretung vom VfB Peine endete auf heimischen Platz mit einer 
1:6 Niederlage. Auch im Kreispokal war schnell Schluss. In Groß Ilsede mussten wir uns in der ersten Runde 
nach einer Aufholjagd noch 3:2 geschlagen geben.  

Aber ganz anders in der Liga. Nach einem Unentschieden gegen JSG Clauen/Soßmar, folgten drei Siege in Fol-
ge. Zwischenzeitlich standen wir auf Platz 1. Im Topspiel Erster gegen Zweiter kam eine eindeutige und ver-
diente Niederlage, die den Knackpunkt brachte. Es folgten noch weitere zwei Niederlagen. Ziel nicht erreicht!  

Ich schließe diesen Einbruch auf die körperliche Überlegenheit unserer Gegner. Unsere Mannschaft ist fast 
komplett jüngerer Jahrgang. Vielleicht lag es auch am 4 – 4 – 2 System. Wir sind trotzdem mit dem Saisonver-
lauf sehr zufrieden. Wir genießen die Unterstützung vom Verein und der Eltern in jeglicher Form. Wir haben ei-
ne super Trainingsbeteiligung und jeder kämpft für jeden im Spiel. Der Spaß am Fußball besteht! Was uns be-
sonders freut, das wir eine weibliche Spielerin in unseren Reihen begrüßen durften: Svenja Kielhorn. Torjäger 
der Hinserie wurde Ali Jaber mit 9 Toren. 

Wir freuen uns auf die Hallenserie und die Rückrunde, wo die Ziele neu gesteckt werden. Nach unserer ersten 
Mission Aufwärmshirts folgt nun der Stadionbesuch beim VfL Wolfsburg gegen VfB Stuttgart... 

Kai Randt 

Trainer C-Jugend 



Mädchen zeigen gute Entwicklung 

Auch wenn wir seit der Veröffentlichung des Berichts in der letzten Vereinszeitung kein Spiel 
der Feldsaison mehr gewinnen konnten, ist dennoch eine enorme Entwicklung bei der Mädchen-
mannschaft zu erkennen. Von den drei letzten schweren Spielen wurden zwei mit Bravour ge-
meistert. Beim VFB unterlagen wir 5:6, nachdem wir bereits mit 1:5 hinten gelegen hatten. Ob-
wohl wir dort – nun sagen wir mal: von der Spielleitung etwas benachteiligt wurden – haben die 
Mädels nie aufgesteckt und gingen nicht nur als moralischer Sieger vom Feld; sie waren auch 
vom Mannschaftsgefüge und vom spielerischen Miteinander klar besser. In den letzten 10 Mi-
nuten waren die Mädchen sogar einem Sieg nahe, aber ein Pfostentreffer und zwei extrem knap-
pe Bälle verhinderten die verdiente Punktmitnahme. Ich war nach diesem Spiel so was von 
stolz, dass ich den restlichen Tag nur noch geschwebt bin! Kaum vorstellbar, wenn wir gewon-
nen hätten – ihr hättet mich wahrscheinlich mit dem Lasso einfangen müssen! 

Beim Spiel in Edemissen gingen wir überraschend sogar mit 2:0 in Führung. Für die zweite 
Halbzeit erwartete ich dann schon, dass wir von den körperlich deutlich überlegenen  Gegnerin-
nen (sehr viele Mädchen des älteren Jahrgangs) überrollt würden. Doch auch wenn wir drei Tore 
kassieren mussten, stimmte auch diesmal wieder die Einstellung und das spielerische Miteinan-
der. 

Immer viel Betrieb beim Training der D-Juniorinnen. Die Mädchen sind fleißig bei der Sache. 

Lediglich im letzten Spiel gingen wir chancenlos mit 9:2 unter. Arminia Vechelde hat nach mei-
nem Empfinden die technisch kompakteste Mannschaft, mit der größten Anzahl ausgereifter 
Spielerinnen aller Teams der Staffel.



Fazit der Hinrunde: außer mit Vechelde können wir mit allen Teams mithalten und mit ein we-
nig Glück jeden schlagen! 

Die nun begonnene Hallenrunde sehe ich mal als reinen „Spaßfußball“. Wir wollen die Mädels 
einfach soviel wie möglich spielen lassen. Die Teamzusammenstellungen die ich ausgearbeitet 
habe reichen zum gut mitspielen und Spaß haben, wie auch schon der erste Spieltag zeigte. Da 
gab es ein 0:0 unentschieden gegen Solschen, eine erneute (3:0) Niederlage gegen Vechelde, 
und einen Sieg mit 2:0 gegen Hohenhameln. 
Das schöne wiederum war an diesem Tag, dass sich vor allem unsere „neuen“ Spielerinnen, al-
so die, die erst vor einem Jahr mit Fußballspielen begonnen haben, ganz hervorragend präsen-
tiert haben.  

Ich hatte an diesem sehr frühen (!) Sonntag jedenfalls einen Riesenspaß und freue mich schon 
auf die nächsten Staffel- und Einladungsturniere. 

-Frank Duisberg- 
Trainer D-Juniorinnen  

Trotz Niederlage beim 
VFB hatten unsere Mä-
dels gut lachen und 
konnten den Platz erho-
benen Hauptes verlas-
sen.
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Hinrundenbilanz der 1. Herren 

Die Hinrunde hat uns Höhen und Tiefen beschert. Den 9. Tabellenplatz zum Abschluß des Jah-
res bewerte ich jedoch durchaus als Erfolg. In den Monaten August und September benötigten  
sowohl wir, als auch die im Sommer neu gebildete 2. Herren eine gewisse „Findungsphase“. 
Abzulesen war dies letztlich auch an den Ergebnissen. So standen den starken Spielen mit Sie-
gen gegen Bosporus II (6:2) oder im Kreispokal gegen Kreisligist Sonnenberg (1:0) leider auch 
Pleiten gegen Oberg (1:4), BSC Bülten (1:5) und SV Bettmer (0:3) gegenüber. 

Nach 6 Spieltagen fanden wir uns mit lediglich 4 Punkten und 10:18 Toren im unteren Bereich 
der Tabelle wieder. Am 7. Spieltag gelang uns dann ein wichtiger Befreiungsschlag: Im Heim-
spiel besiegten wir TuS Bierbergen mit einer „Rumpfelf“ auch in der Höhe verdient 4:1. Drei 
Tage später verloren wir dann beim großen Meisterschaftsfavoriten VfL Woltorf erst in der 
Nachspielzeit durch ein sehr unglückliches Eigentor mit 1:2. 

Nachdem die folgenden 2 Spiele  (0:0 in Broistedt und 1:3 in Wipshausen) fußballerisch wie-
der ein Rückfall in schlechtere Zeiten war, war es an der Zeit einige Umstellungen und Ände-
rungen im Team vorzunehmen. So rückten die im Sommer von Skoppi für die 2. Herren reakti-
vierten Sascha Persing und Andreas Fink bereitwillig in den Kader der ersten Herren auf und 
Peter Müller sowie ich selbst versuchten fortan mit unserer Erfahrung für mehr Ballsicherheit 
und somit Ruhe und Ordnung auf dem Spielfeld zu sorgen. Nicht zuletzt durch diese Umstel-
lungen und ein Zusammenrücken aller Spieler erspielten wir in den letzten 7 Spielen bei 4 Sie-
gen, 2 Unentschieden und nur einer Niederlage beachtliche 14 Punkte bei einem Torverhältnis 
von 13:6!  

Diese Erfolge sind nicht ohne Wirkung geblieben, denn plötzlich waren wesentlich mehr eige-
ne Fans bei den Spielen vertreten. Eine Supersache für uns war die tolle Unterstützung und 
der „tosende Applaus“ nach dem 2:0 Heimsieg gegen Takva Peine. Danke hierfür nochmal an 
die beteiligten Zuschauer, denn dieser Sieg war der Auftakt unserer Erfolgsserie. Wären wir  
nicht durch 2 unglückliche Schiedsrichterentscheidungen (Gelb-Rot und Handelfmeter) bei  



der PSG Peine benachteiligt worden, hätten noch drei Punkte mehr auf unserem Konto stehen 
können. Ebenso unglücklich war das Ausscheiden in der 2. Runde im Kreispokal gegen Kreis-
ligist Wedtlenstedt.  

Letztendlich hat die Mannschaft durch die unterschiedlichen Phasen dieser Hinserie dazuge-
lernt und ist gestärkt herausgekommen. Inzwischen haben alle erkannt, wie eng die Leistungs-
stärke aller Mannschaften der Leistungsklasse zusammenliegt. Sicher gelingt es uns noch 
nicht, Kontrahenten „an die Wand“ zu spielen, aber wenn auch in der Rückrunde alle „zur 
Stange“ halten, wird es  schwer, uns zu besiegen.  

Personell hat sich Folgendes getan: Mit Kai Randt (23 Jahre aus Peine) und Max Bock (20 
Jahre aus Stederdorf) haben wir uns zum Saisonbeginn sowohl fußballerisch als auch mensch-
lich 2 absolute Verstärkungen geangelt, an denen wir hoffentlich noch lange viel Freude haben 
werden. Viktor Fot ist nach seiner schweren Verletzung weiter auf dem Weg der Besserung; 
wir freuen uns alle, wenn er bald wieder dabei ist.  Torwart Sven Gaus verlässt uns zur Rück-
serie Richtung Essinghausen, diesen Wechsel gilt es nun zu kompensieren. Wenn der derzeiti-
ge Kader ansonsten komplett zur Rückrunde wieder dabei ist, bin ich jedoch überzeugt, dass 
noch einige Punkte hinzukommen.  

Das es im Herrenbereich stimmt, ist an den Trainingseinheiten abzulesen (im gesamten Kalen-
derjahr ist das Herrentraining nicht einmal ausgefallen!!!). Außerdem wurden auch einige 
Mannschaftsabende abgehalten, wobei die Weihnachtsfeier der 1. und 2. Herren am 
03.12.2011  sicherlich der Höhepunkt war. Fast 40 Personen haben sich im Anbau unseres 
Sportplatzes bis in die frühen Morgenstunden bestens vergnügt (Wann gab es das zuletzt beim 
SSV???). 

Abschließend möchte ich mich nochmals herzlich bei ALLEN bedanken, die der 1. Herren (in 
welcher Form auch immer) Unterstützung haben zukommen lassen.  
Ein frohes Fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr wünscht im Namen der 1. Herren  

Ralf Stawicki 
Trainer 1. Herren 
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An dieser Stelle haben Sie die Möglichkeit eine direkte und unmittelbare 
Spende nur für die Jugendarbeit im SSV Stederdorf zu leisten. Für 20,00 € 
können Sie symbolisch ein Feld auf unserem Fußballplatz erwerben. Diese 
Ehrentafel finden Sie außer in unserer Vereinszeitschrift "SSV-Aktuell"  im 
Schaukasten am Hotel Schönau und am Sportplatz. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte vor Ort bei dem Ehrentafelbetreuer Rolf 
Brandes (05171/10798) oder einem Mitglied des Vorstands. Die Ausstel-
lung einer Spendenbescheinigung ist möglich und erfolgt auf Wunsch nach 
dem Geldeingang bei unserem Kassierer Axel Bartling.                      



G - Jugend Erfolg durch Trainingsfleiss und Spielwitz

Das wir nur geblufft haben, wissen unsere Gegner, natürlich nicht … 

... so endete mein letzter Bericht in Ausgabe 14. Wie so oft im Fußballgeschäft sieht 
man sich dann doch immer zweimal und ich habe recht behalten. Das Team hat beim 
nächsten Turnier in Neubrück gnadenlos zugeschlagen und die Anweisungen des 
Coaches auf dem Platz sehr gut umgesetzt. Durch sehr gute Trainingsleistungen und 
einen hohen Grad an Disziplin bei dem darauffolgenden Turnier in Neubrück konnte 
dort der 1. Platz erspielt werden. Da Bilder oftmals mehr sagen als viele Worte habe 
ich das Turnier in Neubrück mal in vielen Bildern dargestellt und eines ist sicher, die 
Kinder haben sich mehr als gefreut.  

Das Team                                                                 Belagerung des gegnerischen Strafraums

Spielwitz ohne Rudelbildung                                                Torchancen erspielen durch Flügelspiel       
            



Torabschluß suchen                                              Gute Ratschläge des Coaches annehmen und ... 

Flo, oftmals unbeschäftigt                                              Lukas auf Position 

Luca zeigt wo es langgeht 



Das Team wartet auf den gerechten Lohn                   Wo ist die Belohnung, oder Lennox träumt ... 

Na endlich ...                                       

    So jubeln Sieger (Arion, Flo, Malik und Luca)!!! 

Da jetzt die Hallensaison begonnen hat, wollen wir mal sehen, ob die mehr als guten 
Leistungen auch dort in Erfolg umgesetzt werden können und werden am 
18. Dezember unser 1. Hallenturnier in Wendeburg bestreiten. Über unsere hof-
fentlich glorreichen Erfolge werden wir dann in den nächsten Ausgaben der SSV - 
Aktuell berichten. 
        
Bis dahin wünschen wir Euch / Dir / Ihnen und Euren / Deinen Familien eine schöne 
Vorweihnachtszeit und eine wunderschöne Weihnacht !!! Natürlich auch einen guten 
Start in das neue Jahr 2012 !!!                                        

Bis demnächst das Team der G - Junioren                              
                                   



Sommerserie 2. D-Jugend 

Mit großer Vorfreunde sind wir in die neue Saison gestartet, da die Mannschaft eine 
Altersklasse hochgerutscht ist. Nun galt es auch in der D-Jugend Flagge zu zeigen. 

Bereits im ersten Spiel zeigte sich, dass es ein schwieriges Unterfangen werden würde. 
Der Gegner war uns im Körperlichen deutlich überlegen. Das setzte sich auch im 
gesamten Saisonverlauf fort. Wir „Stederdorfer“ hatten mit Abstand die jüngste 
Mannschaft. Aber auch die „Kleinste“. Selbst die Eltern unserer Sprösslinge rieben sich 
die Augen, als sie die Gegner sahen. Es kam schon die Frage auf, was wir hier in 
Stederdorf für ein „Futter“ verabreichen. 

Rein vom Fußballerischen hatten wir eine gute Truppe beisammen. Jedoch wurden die 
Vorgaben des Trainers, auch körperbetont zu spielen, kaum umgesetzt. Das rächte 
sich auch in der Endabrechnung. In der 7-er Staffel belegten wir zum Schluss Platz 4. 
Gerade mal zwei Spiele wurden gewonnen, die auch noch auswärts, dazu ein 
Unentschieden, also nur sieben Punkte. Das war enttäuschend, ja schade, denn bei 
unseren Heimspielen  waren immer reichlich Zuschauer da, bedingt auch durch die 
spätere Anstoßzeit. 

Ich hoffe, dass die Jungs in der bevorstehenden Hallenrunde sowie in der 
Frühjahrsserie diese Fehler ausmerzen können und einmal mehr „einen Arsch in der 
Hose haben und auch deutlich den Willen zeigen, ein Spiel auch nach einem 
Rückstand noch zu drehen“.  Das hat uns wohl mit am meisten gefehlt: Der Charakter. 

Den SSV-Spielern, Trainern, Betreuern, Eltern  und anderen Anhängern wünsche ich 
eine schöne Adventszeit und einen guten Rutsch ins Neue Jahr. Bis denne. 

Micha Rothe 



Hallo liebe Leser der SSV-Aktuell, 

die Feldsaison 2011 ist schon wieder vorbei und wir haben uns sehr gut in unserer Staf-
fel präsentiert. Es waren schöne, spannende, faire und torreiche Spiele. Unsere Gegner 
kamen aus Adenstedt, Neubrück, Gadenstedt, Gr. Ilsede, Denstorf/Wedtlenstedt und 
Meerdorf/Duttenstedt. Am Ende standen 3 Siege aber auch 3 Niederlagen auf unserem 
Zettel. Wobei bei 2 Niederlagen waren wir nicht die schlechtere Mannschaft, wir hatten 
nur nicht das nötige Glück. Dies bemerkten auch die gegnerischen Fans und applau-
dierten auch unseren Spielern.  

Unsere Abschlusstabelle: 

Nun bereiten wir uns auf die Hallenspiele vor und haben in der Luhberghalle auch die 
Möglichkeit mit richtigen Toren zu trainieren. (Dies ist ja in der Konsumhalle immer noch 
nicht der Fall.) Und das Rasenspiele und Hallenspiele zwei verschiedene Paar Schuhe 
sind, mussten wir im ersten Staffelturnier in Vechelde erfahren. Das Ergebnis war nur 
Platz 6. Es kann nur besser werden. 

Platz Mannschaft Sp. g u v Torverh. Differenz Pkt. 

1 JSG Meerdorf/Duttenstedt 6 5 1 0 40:7 33 16 

2 JSG Denstorf/Wedtlenstedt 1 6 4 0 2 21:15 6 21 

3 SV Stederdorf 6 3 0 3 25:24 1 9 

4 VT Union Gr. Ilsede 6 3 0 3 20:23 -3 9 

5 Anker Gadenstedt 6 2 2 2 20:16 4 8 

6 SV Neubrück 6 1 1 4 18:37 -19 4 

7 SG Adenstedt I 6 1 0 5 10:32 -22 3 



Nun möchte ich euch noch die neue F-Jugend des SSV-Stederdorf vorstellen: 

Tim, Jakob, Kjell, Rojhat, Niklas, Julian Philipp, Dennis, Timo, Felina, Tom, Henri Paul, 
Luca Macell, Fabian, Oskar, Michael, Leon, Kian Melvin, Leon, Mikail, Jethushana und 
Lennard. 

Ich glaube die Auswechselbank ist ein wenig zu klein für unsere F-Jugend.  
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Hallo liebe SSV-Aktuell Leser, 

nachdem nun einige Zeit ins Land gegangen ist, möchte auch die 1. Herren wieder einmal in 
der 15. Ausgabe unserer Vereinszeitung mit einem Bericht vertreten sein. 

Beginnen soll unser Rückblick auf die erste Saisonhälfte mit der Vorbereitung auf die Ligaspie-
le. Viel Schweiß haben wir im Herzberg und auf unserem Trainingsgelände vergossen, um für 
eine erfolgreiche Saison vorzusorgen. Nachdem wir in der letzten Spielzeit unser Saisonziel 
Klassenerhalt erreicht hatten, war es nun an der Zeit sich erfolgreich weiterzuentwickeln und 
uns in der Leistungsklasse zu etablieren. Unsere Trainingsbeteiligung war trotz einiger 
Schichtarbeiter durchgehend gut. Dies lag nicht zuletzt auch daran, dass sich mehrere Spieler 
aus der 2. Herren dem Trainingsbetrieb angeschlossen haben und bei unserem Trainer Ralf Sta-
wicki fußballerisch etwas dazulernen wollten. Wir hoffen, dass ihr auch in der Rückrunde vor-
beischaut und vielleicht noch mehr Spieler aus euren Reihen aktivieren könnt. 



So geschah es, dass wir fit und hoch motiviert in die Saison gestartet sind. Trotz aller Euphorie 
verlief der Saisonstart eher durchwachsen. Von einem gesunden Mannschaftsgeist zeugt es je-
doch, dass wir uns trotzdem nicht hängen ließen und nach und nach unsere Punkte einheim-
sten. Es war zu spüren, wie die Mannschaft mehr und mehr zusammengewachsen ist und nun 
auch die positiven Ergebnisse nicht länger auf sich warten ließen. Vor allem im diesjährigen 
Kreispokal hat unsere Mannschaft aufhorchen lassen. Als krasser Außenseiter bezwangen wir 
in einer packenden Begegnung die Mannschaft aus Sonnenberg (Kreisliga) mit 1:0. In der fol-
genden Partie wartete die Mannschaft aus Wedtlenstedt (auch Kreisliga) auf uns. Auch hier 
zeigte unsere 1. Herren eine super Leistung und musste sich in einer äußerst spannenden Be-
gegnung erst in der letzten Spielminute mit 2:3 geschlagen geben. 

Vor allem in der heimischen Pappelarena gelang es uns bislang viele Siege einzufahren. Dies 
liegt nicht auch zuletzt an der tollen Unterstützung von vielen treuen Zuschauern, die uns Wo-
che für Woche begleitet haben. Ein Großes DANKESCHÖN dafür im Namen der kompletten 
Mannschaft! Wir hoffen, dass wir euch bis jetzt kurzweilige Sonntagnachmittage beschert ha-
ben und Ihr uns auch im Kalenderjahr 2012 weiter die Treue haltet. 

An dieser Stelle möchten wir uns noch bei unserer Nummer 1 Sven Gaus für viele tolle Para-
den bedanken. Leider wird uns dieser Spieler in Richtung Essinghausen verlassen. Für deine 
fußballerische und private Zukunft wünscht dir dein Team alles Gute! 

Wer denkt, dass unser Fußballjahr 2011 nun schon vorbei ist, der täuscht sich gewaltig. Am 
03.12.2011 starten die Mannschaften der 1. und 2. Herren eine gemeinsame Weihnachtsfeier. 
Hier werden wir in großer Runde die tollen Ergebnisse beider Mannschaft feiern und zusam-
men einen tollen Abend verbringen. 

Mit riesiger Vorfreude auf dieses Event verbleibt mit sportlichem Gruß euer  
Patrick Bothe 



Bericht über die 1. E-Jugend 

Die Mannschaft, der mittlerweile 17 Spieler angehören, hat sich in der abgelaufenen Feldsai-
son doch ziemlich schwer getan. Das lag zum Teil daran, dass wir in der  Staffel 1 auflaufen 
mussten, wo erfahrungsgemäß doch eher die ganz starken Mannschaften eingruppiert sind und 
zum anderen hatte die Mannschaft gegenüber dem Vorjahr noch nie in dieser Formation zusam-
mengespielt. 

So mussten wir dann auch vier deftige Niederlagen einstecken. Zwei andere Partien, nämlich 
gegen Abbensen und Neubrück konnten wir jedoch für uns entscheiden und somit doch noch 
ein halbwegs versöhnliches Saisonende erreichen. 

Die Trainingsbeteiligung der 
Truppe war mit durchschnittlich 
12 Spielern in der abgelaufenen 
Feldsaison gut und ist auch jetzt 
in der Konsumhalle sehr erfreu-
lich. Unsere 1. Runde in der Gun-
zelinhalle gegen fünf andere 
Truppen hat aber gezeigt, dass 
wir noch deutlich Luft nach oben 
haben. Unser nächster Auftritt in 
der Gunzelinhalle wird der 
18.12.11 sein und natürlich hof-
fen wir auf etwas bessere Ergeb-
nisse als beim ersten Mal. 

Gruß 
Harald Uelzen 



Jens Karrasch  
Tel. 0176  22993325 

Harald Uelzen 
Ligusterweg 23a, 31228 Peine,  Tel. 05171 / 402387 

Ulf Wasl 
Moorbeerenweg 7, 31228 Peine,  Tel. 05171 / 588882 

Rolf Brandes 
Dresdener Straße 13, 31228 Peine,  Tel. 05171 / 10798 

Axel Bartling 
Trentelmoorweg 23, 31228 Peine,  Tel. 05171 / 733236 

Thomas Grove 
Erich-Heckel-Ring 22a, 31228 Peine,  Tel. 05171 / 72354

Wolfgang Sckopp 
Zum Rohkamp 9, 31228 Peine,  Tel. 05171 / 16818

Jens Karrasch  
Tel. 0176  22993325 

Bettina Rothe 
Schmedekenstraße 11, 31228 Peine,  Tel. 05171 / 15836 

Ämter nicht besetzt (siehe Vorsitzender) 

Wer macht was im SSV:

Vorsitzender :  

Stellvertretender 
Vorsitzender :  

Schriftführer :  

Stellvertretender 
Schriftführer :  

Kassenwart :  

Stellvertretender 
Kassenwart : 

Sportwart : 

Platzwart : 

Redaktion „SSV Aktuell“ :  

Presse. – und Jugendwart :  

Postanschrift SSV: Ligusterweg 23a, 31228 Peine 

Internetpräsenz : www.ssv-stederdorf.de 



Man muss kein Profi sein, um

treffsicher für das Alter vorzusorgen:

Sparkassen-Altersvorsorge

David Havlik aus Groß Lafferde denkt heute schon an seine Altersvorsorge. Seine erste Wahl dafür ist die

Kreissparkasse Peine. Machen Sie es ihm nach: Einfach einen Termin unter Telefon 05171 42-1000 verein-

baren. Nähere Informationen erhalten Sie auch im Internet unter www.ksk-peine.de/go/altersvorsorge.


